
#ST# Uebersicht der Verhandlungen
der .

-Schweizerischen Bundesversammlung

Ordentliche Winter-Session
(8. Session der XVI. Amtsperlode.)

Montag den 2. Dezember bis Samstag den 21. Dezember 1895.

Sitzungen des Nationalrates: Dezember 2., 3., 4., 5., 6., 7., 9., 10., 11., 12., 13, 16., 17., 18., 19., 20., 21. — (n Sitzungen.)

Sitzungen des Ständerates: Dezember 2., 3., 4., 5., 6., 7,9., 10., 11., 12., 13., 16., 17., 18. (II), 19. (II), 20. (II). 21. — (20 Sitzungen.)
Eine Sitzung der vereinigten Bundesversammlung: Donnerstag den 12. Dezember (für Tract. Nr. 2a, 2b 46 und 47).

Summarische Uebersicht.
Zeichen-Erklärung. N = behandelt vom Nationalrat. S = behandelt vom Ständerat. X Erledigt.

n = Priorität beim Nationalrat, s = Priorität beim Ständerat.

X 1. Wahlaktenprüfung. '
X 2. Wahlen.

a. Bundespräsident und Vizepräsident des Bundesrates
pro 1896.

b. Bundesgericht, zwei neue Mitglieder.
X 3. Wahl der Geschäftsprüfungskommissionen pro 1895.
X 4. n Uebereinkunft betr. Büsingen.
X 5. s Volksabstimmungen :

a. über das Zündhölzchenmonopol ;
b. über die Revision der Militärartikel.

6. s Lebensmittelgesetzgebung.
N 7. n Alkoholzehntel pro 1894.
S 8. s Archivgebäude.

X 9. s Biltener Dorfbach, Verbauung.
S 10. s Tessin, Verfassung.

1.1. n Rekurs des Berner Begierungsrates.
NS 12. «Gesetz über den Viehhandel.

XI3. s Rekurs Massen.
X14. Beschwerde Huber.

N 15. n Rekurs Isenmann.
SNS 16. s Errichtung von Maschinengewehrabteilungen.

S N 17. s Disziplinarstrafordnung.
X18. n Furkaverteidigung.
X19. s Entschädigung für Rekrutenausrüstung pro 1896.
X20. n Kriegsmaterialanschaffungen, Budget für 1896.
X21. M Militärtelegraphenlinien am Gotthard.

22. s Kaserne in Brugg.
X23. s Munitionskontrolle in Thun. Personalvermehrung.
X'24. n Gleichgewichtspostulat.

NS 25. n Ausführungsgesetz zu Art. 39 B.V. (Banknoten).
X26. s Nachtragskredite pro 1895. III. Serie.
X27. n Büdget für das Jahr 1896.
X28. s Alkoholverwaltung. Geschäftsführung und Rechnung

pro 1894.
X'29. n Alkoholverwaltung. Betriebsbudget pro 1896.
X30 a. n Motion Comtesse. Motion Vogelsanger. Maifeier-

Petitionen.
X b. s Hufs-, Nacht- und Sonntagsarbeit in Fabriken.

31. w Kranken- und Unfallversicherung.
X32. s Koch-, Haushaltungs-, Dienstboten- und Krankenwärter-

kurse.
83. n Land- und milchwirtschaftliche Versuchsanstalt.

S 34. s Oberaufsicht des Bundes über die Forstpolizei.

35. Eisenbahngeschäfte :
X a. s Ponts-Sagne-Chaux-de-fonds.
X b. s Davos-Schatzalp.
X c. s Lützelthalbahn.
X d. sInterlaken-Brienz. (Rechtsufrige Brienzerseebahn.)
X e. s Zermatt-Gornergrat und -Matterhorn.
X f. s Genfer Ausstellungsbahn.

g. s Hauptbahnhof Zürich-Hardthurm.
X h. s Bière-Apples-Morges.
X i. s Bern-Sensebrücke.

k. s Schöllenenbahn.
1. s Delsberg-Oensingen.

m. s Zürich-Oerlikon-Seebach.
n. s Scherzligen-Därligen (Thunersee-Bahn).
o. s Zürich-Wiedikon.
p. s St. Galler Strassenbahnen.

X q- s Fristverlängerungen.
S 36. s Rechnungswesen der Eisenbahnen.

37. Eevision des Nationalratsreglementes.
38. Revision des Ständeratsreglementes.
39. Motion Brunner.
40. Motion Schäppi.

X41. w Beschwerde Götz.
X42. Motion Häberlin.
X43. s Anstellung eines vierten Sekretärs beim Bundesgericht.

44. n Rekurs Kyburz.
45. s Umbau der Konstruktionswerkstätte in Thun.

X46. Begnadigungsgesuch Fuchs.
X47. Begnadigungsgesuch Pache.
X48. Motion Wild.

49. w Postgebäude Lausanne.
50. s Postgebäude Winterthur.

X51. Vertagungsfrage.
52. Verschiedenes :

a. Eingabe der Schweiz. Post-, Telegraphen- n. Zollangestellten.
. b. Petition des Verbandes des Personals Schweiz. Trans-

portanstalten.
c. Eingabe eines landwirtscbaftl. Comités in Combremont.
d Eingabe der Schweiz. Gartenbauvereine.
e. Beschwerde Selhofer-Stuber.
f. Eingabe Knupp.
g. Eingabe Olivet.
h. Eingabe Emmanuel.



n = Priorität beim Nationalrat; s = Priorität beim Ständerat. — N = Kommission des Nationalstes ; S = Kommission des Stiinderatea.
Die Zifiern in Parenthese bedeuten: Nummer des betr. Tractandums in der vorigen Session.

1. Wahlaktenprüfung. Prüfung der Wahlakten neuer Mitglieder.

N Brenner, Brosi, Bühler (Graub.), Bühlmann, Erni, Fonjallaz, Geilinger, Grand, von Matt. (Gewählt durch das provisorische Hnroau
am 4. Dezember 1893.)

N e u e M i t g l i e d e r :

Nat ionalrat :
HH. von Wattenwyl, Jean, von Bern, in der Elfenau bei Bern, an Stelle des zum Bundesrat gewählten Hrn. Müller (Bern).

Folietete, Casimir, von Noirmont, in Pruntrut, an Stelle des zurückgetretenen Hrn. Choquard (Bern).
Manzoni, Koraeo, von Arogno, in Maroggia, an Stelle des verstor! enen Hrn. de Stoppani (Tessin).
Bioley, Henri, von St. Maurice und Massongex, in Monthey, an Stelle des verstorbenen Hrn. de Werra (Wallis).

S t ä n d e r a t :
Herr Schumacher, Edmund, von und in Luzern, an Stelle des verstorbenen Herrn Herzog-Weber (Luzern).

Eröffnungsreden der Präsidenten des Nationalrates (Bachmann) und des Ständerates (Jordan-Martin). [Bundesblatt 1895, TV. 648 und 051. |

2. Wahlen der vereinigten Bundesversammlung.

a. Bundespräsident und Vizepräsident des Bundesrates pro 1896.

Wahl vom 12. Dezember 1895.

Bundespräsident für 1896 : Herr Adrien Lachenal, von Genf, z. Z. Chef des Departements des Auswärtigen.
Vizepräsident des Bundesrates » » » Adolf Deucher, von Steckborn und Frauenfeld, z. /. Chef des Industrie- und Landwirt-

schai'tsdepartements.

b. Bundesgericht. Wahl von zwei neuen Mitgliedern, gemäss Art. 13 des Bundesgesetzes betr. Uebertragung der Oberaufsicht über das
Schuldbetreibungs- und Konkurswesen an das Bundesgericht, vom 28. Juni 1895, mit Amtsdauor vom 1. Januar 1896 bis 31. Do-
zernber 1900.

Wahl vom 12. Dezember 1895.

Herr Nationalratspräsident Dr. Jakob Huldreich Bachmann, von Stettfurt, in Frauenfeld.
» Ständerat Hermann Lienhard, von Bözingen, in Bern.

3. Wahl der Geschäftsprüfungskommissionen des Nationalrates und des Ständerates. (Geschäftsbericht pro 1895, Priorität
beim Nationalrate).

N Stockmar, Camuzzi, Erismann, Kavon, Hediger, Holdener, Kinkelin, Meister, Risch, Thélin, Tobler. (Durch das Bureau bestellt, 20. De-
zember 1895.)

S Jordan-Martin, Dähler, de Kalbermatten, Lusser, Ritschard, Robert, Schubiger. (Durch das Bureau bestellt, 5. Dezember 1895.)

4. n Uebereinkunft betr. Büsingen. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 15. November 1895 (Bundesblatt IV. 433), zu einer
am 21. September 1895 zwischen der Schweiz und dem Deutschen Reiche abgeschlossenen Debereinkunft betr. die badische Gemeinde
Büsingen.

N Cramer-Frey, Berger, Bischoff, Burella, Charrière, deDiesbach, Fehr, Fonjallaz, Gisi, Hediger, Künzli, Martin, Schindler, Sonderegger
(A.-Rh.j, Stockmar, Tobler, Wuoderly. (Zolltorifkommisaioii.)

S Blumer (Glarus)7 Uöttisheim, Kümin, Mönnier, Ocfiër.

1895, 18. Dezember. Nationalratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 20. » Ständerat: Zustimmung.

5. s Volksabstimmungen :

a. vom 29. September 1895 (ZUndhölzchenmonopol). Botschaft vom 25. Oktober 1895 (Bundesblatt IV. 1), betr. die eidgenössische
Volksabstimmung vom 29. September 1895.

1895, 16. Dezember. Ständeratsbeschluss: Vermerk am Protokoll.
» 20. » Nationalrat: Zustimmung.

b. vom 3. November 1895 (Revision der Militärartikel). Botschaft vom 29. November 1895 (Bundesblatt IV. 609), betr. die eidge-
nössische Volksabstimmung vom 3. November 1895.

N Sonderegger (I.-Rh.), Gaillard, Moser (Bern), Pioda, Widmer.
S Golaz, Freuler, Romedi.

1895, 16. Dezember. Ständeratsbeschluss : Vormerk am Protokoll.
» 20. » Nationalrat : Zustimmung.

6 (6). s Liebensmittelg'esetzg'ebung'. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 8. März 1895 (Bundesblatt I. 767), betr. Einführung
des Rechts der Gesetzgebung über den Verkehr mit Lebensmitteln und gewissen Gebrauchs- und Verbrauchsgegenstttnden.

N Steiger (Bern), Curti, Fonjallaz, Ming, Schindler, Sonderegger (A.-Rh.), Ursprung.
S Odier, Golaz, Hohl, Lienhard, Muheim, Schert», Wyrsch.



7. n Alkoholzehntel pro 1894. Berichte der Kantone über die Verwendung- der zur Bekämpfung des Alkoholismus bestimmten 10
Prozent ihrer Einnahmen aus dem Reinertrage des Alkoholmonopols des Jahres 1894. Vorlage des Bundesrates vom 15. November
1895 (Bundesblatt IV. 475).

N Berger. Bischoff, Désrlon, Favon, Grieshaber, von Matt, Stacller.
S Good, Freuler, Reichlin, Schtnid-Ronca, Simen, Stutz, de Torrente.

1895, 16. Dezember. Nationalratsbeschlnss : Von dem Berichte des Bundesrates, d. d. 15. November 1895, wird in genehmigendem Sinne
Vormerk genommen.

» 20. » Ständerat : Verschiebung auf die nächste Session.

8 (8). 8 Archivgebäude. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 21. Juni 1895 (Bundesblatt III. 513), betr. den Bauplatz für das
eidg. Archiv- und Landesbibliothekgebau.de in Bern.

N Geilinger, Ador, Brenner, Delarageaz, Erismann," Joos, Schobinger, Schwander, Zuberbühler.
S Zweifel, Battaglini, Muheiui, Munzinger, Odier.

1895, 4. Dezember. Ständeratsbeschlusä : Nichteinh-eten.
» 19. » Nationalrat: Verschiebung auf die Märzsession.

9. S Biltener Dorfbach, Verbauung. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 26. August 1895 (Bundesblatt III. 829), betreffend
Zusicherung einer Nachsubvention an den Kanton Glarus für die Vollendung der Verbauung des Dorfbaches von Eilten.

N Ciienat, Chausann-Loup, Erismann, Kündig, Staub.
S Müller, Hohl, Keiser, Kellersberger, Romedi.

1895, 2. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 7. » Nationalrat : Zustimmung.

10(14). S Tessin, Verfassung. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 31. Mai 1895 (Bundesblatt III. 217), betr. die eidg. Gewähr-
leistung des Verfassungsgesetzes des Kantons Tessin vom 16. Juni 1893. (Stimmrecht der Tessiner im Ausland.)

N Hilty, Bqiceau, Brenner, Cuenat, Hess. Jeanhenry, Kurz, L"retnn, Schmid (Uri).
S Richard, Lienhard, Monnier, Munzinger, Reichlin, Stutz, Wirz.

1895, 9. Dezember. Ständeratsbeachluss, nach BR. Entwurf.

(Stenographisches Bulletin.)

11(18). n Rekurs des Berner Regierungsrates. Eekurs des Regierangsrates des Kant. Bern gegen den Bundesratsbeschluss vom
5 Februar 1895 in Sachen der Schweiz. Petroleumhandelsgesellschaft (Detailverkauf von Petroleum mittelst Zuführens der Ware ins Haus).

N Brenner, Albertini, Gaudard, Loretan. Ramu, Schubiger, Vogelsanger.
S Isler, von Arx, Dähler, Göttisheim, Sehaller, Schumacher, Simen.

12(20). n Viehhan del. Botschaft vom 29. Mai 1894 (Bundesblatt II. 681), betr. den Entwurf zu einem Gesetze über den Viehhandel.
— Neuer Entwurf des Bundesrates, vom 26. Februar 1895 (Bundesblatt I, 630).

N Häberlin, de Diesbach, Gisi, Schmid (Luzern), Steinemann, Viquerat, Zimmermann.
S Raschein, Bosay, Keiser, Müller, Simen.

1894, 16. Juni. Nationalratsbeschlnss: Verschiebung auf die Dezembersession. In der Zwischenzeit soll den Kantonsregierungen Gelegenheit
geboten werden, sich über die Vorlage auszusptechen.

» 6. Dezember. Nationalrat : Eintreten beschlossen. Vorlage an die Kommission zurückgewiesen.

1895, I.April. Nationalratsbeschluss, abweichend vom (neuen) BR. Entwurf.
» 16. Dezember. Stäncleratabeschluss, mit einigen Differenzen.
» 18. » Nationalrat : Verschiebung auf die BVühjahrsaession.

(Stenogra/pliisclies Bulletin.)

13(51). s Rekurs Masson. Kekurs des J. P. Masson in Wankdorf bei Bern gegen den Bundesratsbesehlu=s vom 11. Dezember 1894
betr die Anwendung des Bundesgesetzes über die Patenttaxen der Handelsreisenden vom 24. Juni 1892. Bericht des Bundesrates vom
14. Juni 1895 (Bundesblatt. III. 488).

N Merkle, Abegg, Bepziger, Gaudard. Ursprung.
S Odier, von Arx, Freuler, Reichlin, Simen.

1895, 27. Juni. Ständeratsbeschluss: Nichteintreten wegen Verspätung.
» 7. Dezember. Nationalrat : Zustimmung.

14. Beschwerde Huber. Berieht des Bundesrates vom 13. August 1895 (Bundesblatt III. 771) über die Beschwerde des J.J. Huber
Gemeindeammann in Wallenstadt, gegen den Bundesratsbeschluss vom 30. April 1895 in einer Expropriationsstreitigkeit betreffend den
Schiessplatz in Wallenstadt.

Zurückgezogen.

15. *!• Rekurs Isenmann. Eekurs des Franz Isenmann von Guttannen, in Bern, gegen den Bundesratsbeschluss vom 30. April 1895
(Bunaesblat.t II. 918) i./S. einer Beschwerde des Bekurrenten gegen den Eegierungsrat des Kantons Bern, betreffend Verletzung der
Gewerbefreiheit.

N Scherrer-PiillemaTin, Bruci, Erismann, Kuntschen, Pestalozzi.
S Isler, v. Arx, Dähler, Göttisheim, Schaller, Schumacher, Simen.

1895, 18. Dezember. Nationalratsbeschluss : Der Rekurs wird als unbegründet abgewiesen.



16 (21). « Errichtung1 von Maschinengewehrabteilungen. Botschaft und Bescblusses-Entwurf vom 14. November 1898 ( H u n -
desblatt IV. 883), betr. die Errichtung von Maschinengewehrabteilungen und Zuteilung derselben an die Kavallerieregimenter.

N Znrbuchen, Boicean, de Diesbach, Kündig, Schmid (Luzern), Sonderegger (I.-Rh.), Steiger (St. Gallen).
S Blumer (Zürich), Leumann, Müller, Kelleraberger, Jordan-Martin, Muheim, de Torrente. (Militärkommiasion.)

1894, 28. März. Ständeratsbeschluss: Die Bundesversammlung der schweizerischen Eidgenossenschaft, iu Erwägung, daas dio Zuteilung von
Maschinengewehren an die Kavallerie-Regimenter des Auszuges in dem Entwurf der Organisation des Butulcshcorcs vom
6. Dezember 1893 vorgesehen und bei Beratung der Organisation der Kavallerie grundsätzlich zur Entscheidung zu bringen
ist, beschliesst, auf die Spezialvorlage des Bundesrates über die gleiche Frage, vom 14. November 1893, nicht einzutreten.

1895, 5. April. Nationalratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 28. Juni. Ständerat : Festhalten am Beschlüsse vom 28. März 1894.

17 (22). s Disziplinarstrafordnung. Botschaft vom 9. Oktober 1894 (Bundesblatt III. 445), betr. ein Bundesgeset/ über die Diszi-
plin arstrafordnung.

N Erosi, Bühlmann, Decollogny, Fehr, Gallati, Geilinger, Grand, flochstrasser, Perrig.
S Good, de Kalbermatten, Kellersberger, Muheim, Eichard, Stessei, Stutz.

1895, 25. Juni. Stäüderatsbeschluss, mit Abänderungen am B R. Entwurf.
» 17. Dezember. Nationalratsbeschluss, mit Abänderungen.

18(24). n Furkaverteidigung1. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 30. Mürz 1895 (Bundesblatt II. 393), betr. Erweiterung
der Anlagen der Furkaverteidigung in Hinsicht auf die neue Grimselstrasse.

N Gallati, Bruni, Hammer, Martin, Meister, Scbobinger, Zurbuchen.
S Blumer (Zürich), Müller, Leumann, Jordan-Martin, Kellerfberger, Muheim, de Torrente. (Militärkommission.)

1895, 3. Dezember. Nationalratsbeschluss, mit einer Abänderung in Art. l des BR. Entwurfs (Erhöhung des Kredites von Fr. 120,000 auf
Fr. 128,000).

» 5. » Ständerat: Zustimmung.

19(26). s Entschädigung für Rekrutenausrüstung pro 1896. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 2. Dezember 1895
(Bundesblatt IV. 614), betr. die vom Bunde an die Kantone für Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten pro 1896, sowie fltr die
Kleiderreserve zu leistenden Entschädigungen.

N Koch, Bischoff, Cavat, Fellmann, Jenny, Kern, Risch.
S von Arx, Dähler> de Kalbermatten, Eomedi, Simen.

1895, 19. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 20. » Nationalrat : Zustimmung.

Bundesbeschluss betreffend die vom Bunde an die Kantone für die Montierungsgegenstände der Rekruten und
die Kleiderreserven pro 1896 zu leistenden Entschädigungen. (Bundesblatt 1895, IV. 876.)

20(5). n KriegsmaterialanSchaffungen, Budget für 1896. Botschaft and Beschlusses-Entwurf vom 12. August 1895 (Uundes-
blatt III. 753), betr. die Kredite für Kriegsmaterialanschaffungen für das Jahr 1896. (Vergi. Trakt. Nr. 25'der Junisession 1895.)

N Dinichert, Camuzzi, Decurtins, Erni, Feller, Fonjallaz, Lutz-Müller, Ramu, Schindler, Steinemann, Vigier. (ßüdgetkoramisaion für 189G.)
S de Torrente, Battaglini, Blumer (Zürich), Blumer (Glarus), Kamin, Monnier, Wirz. (Büdgetkommission für 1896.)

1895, 16. August. Nationalratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 4. Dezember. Ständeratsbeschluss, mit einer Abänderung. (Streichung des Kredites D. II. D. Bekleidung. 8. Westen für den militärischen

Vorunterricht. 2000 Tuchwesten à Fr. 12 . . . Fr. 24,000).
» 10. » Nationalrat : Festhalten am Beschlüsse vom 16. August.
» 16. » Ständerat : Festhalten am Beschlüsse vom 4 Dezember.

—»~—1£——« Naliuualrat :~Zirattmmung, mit~to1gSn'dem~jfgsi6Mt«r.' "
Der Bundesrat wird beauftragt, die Frage der Leistungen des Bundes zu Gunsten des militärischen VoruntorriolitH

gleichzeitig mit der Vorlage über die gesetzliche Regulierung anderer Büdgetposten den eidgenössischen Hilton in ihvor
nächsten Session wieder zu unterbreiten.

» 20. Dezember. Ständeratsbeschluss : Zustimmung zum Postulate in dem Sinne, dass dasselbe als Ziffer 9 dem Postulat Nr. l zum Budget
pro 1896 einverleibt wird.

» 20. » Nationalrat : Zustimmender Vormerk.

Bundesbeschluss betreffend die Bewilligung der .für die Beschaffung von Kriegsmaterial für das Jahr 1898 er-
forderlichen Kredite. (Bundesblatt 1895, IV. 874.)

21. n Militärtelegraphenlinien am Gotthard. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 30. August 1895 (Bundesblatt III. 849),
betr. Erstellung von Militärtelegraphenlinien am Gotthard.

N Hammer, Calame-Colin, Frey, Gallati, Häberlin.
S Blumer (Zürich), Müller, Leumann, Jordan-Martin, Kellersberger, Muheim, de Torrente. (Militiirkommission.)

1895, 18. Dezember. Nationalratsbeschluss, mit einer Abänderung am BR. Entwurf. (Zusatz folgender Worte am Sohluas von Art. l : «wovon
Fr. 50.600 zu Lasten des Militärdepartements und Fr. 5,400 zu Imsten des Post- und Eisenbabndepartcments».)

» 20. » Ständerat : Zustimmung.

22(54). « Kaserne in Brugg1. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 15. November 1895 (Bundesblatt IV. 465), betr. den Hau
einer neuen Kaserne in Brugg.

N Meister, Cavat, Meyer, Schmid (Luzern), Steiger (St. Gallen), Steinhauer, Théraulaz.
S Muheim, Blumer (Zürich), Robert, Stutz, de Torrente.



3. s Munitionskontrolle in Thun. Person.ilvermehrung. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 29. Oktober 1895 (Bundes-
blatt IV. 19), betr. Vermehrung des Personals der eidgenössischen Munitionskontrolle in Thun.

N Berlinger, Bnngerter, Buser, Charrière, Nietlispach.
S Blumer (Zürich), Müller, Leumann, Jordan-Martin, Kellersberger, Muheim, de Torrente. (Militärkommission.)

1895, 13. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 19. » Nationalrat : Zustimmung.

24(28). n Gleichgewichtspostulat. Vorläufiger Bericht des Bundesrates vom 2. Dezember 1893 (Bundesblatt V. 244), betr. die Aus-
führung des Gleichgewichtspostulates (Nr. 476), unter A7orlage einer Zusammenstellung df.r Eeehnungsergebnisse von 1888 —1892 und
der Voranschläge von 1893—1897. — Botschaft vom 3. Dezember 1894 (Bundesblatt IV. 293), betreffend das Postulat Nr. 476 der
Bundesversammlung vom 23. Dezember 1892 (Gleichgewichtspostulat) nebst Beilage (Departementalberichte).— Bericht der Kommission
des Nationalrates (Künzli) vom 12. Februar 1895 (Bundesblatt L 381). — Zweiter Bericht der Kommission des Nationalrates (Künzli)
vom 10. Dezember 1895. (Bundesblatt 1895, IV. 757.)

N Künzli, Aeby, Berlinger, Borella, Bühlmann, Buser, Ceresole, Cramer-Frey, Kuntschen, Risch, Schmid (uri). (Büdgetkomtnission pro 1894.)
S Schmid-Ronca, von Arx, Jordan-Martin, Reichlin, Robert, Schäbiger, Wirz.

1895, 13. Dezember. Nationalratsbeschluss : Zustimmung zum Antrage des Bundesrates, d. h. Notiznahme von der bnndesrätlichen Bericht-
erstattung am Protokoll. "

» 19. » Ständerat : Zustimmung.

25 (29). n Ausführungsgesetz zu Art. 39 (Banknoten) der Bundesverfassung. Botschaft und Gesetzes-Entwurf vom
23. Oktober 1894 (Bundesblatt III. 565).

N Heller, Ador, Cramer-Frey, Fehr, Hirter. Joos, Scherrer-Füllemann, Schwander, Théraulaz, Tissot, Vigier.
S Mer, von Arx, Blumer (Zürich), Odier, Reichlin, Robert, Romedi, Scherb, Schmid-Ronca.

1895, 4. April. Nationalratsbeschluss : Eintreten auf die Vorlage.
» 26. Juni. Nationalratsbeschluss, mit Abänderungen am BR. Entwurf.
» 13. Dezember. Ständeratsbeschluas, mit Abänderungen.

(Stenographisches Bulletin.)

26. S Nachtragskredite pro 1895. III. Serie. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 29. November 1895 (Bundesblatt IV. 553),
betr. die Bewilligung von Nachtragskrediten für das Jahr 1895. III. Serie. —

N Gallati, Hediger, Hess, Lüthv, Müller (Sumiswald), Perrig, Rutty, Suter, Viquerat. (Büdgetkommiss>ion pro 1895.)
S Mnnzinger, Isler, Monnier, Good, Bossy, Dähler, Schmid-Ronca. (Büdgetkommission pro 1895.)

1895, 13. Dezember. Ständeratsbeschluss, mit einer Abänderung am BR. Entwurf (Erhöhung des Kredites für Beteiligung des Bundes an der
Pestalozzifeier von Fr. 35,500 auf Fr. 57,500).

» 19. » Nationalrat : Zustimmung. . •

Bvmdesbeschluss betreffend Bewilligung von Nachtragskrediten an den Bundesrat für das Jahr 1895. III. Serie.
(Bundesblatt 1895, IV. 809.)

27. W Budget für das Jahr 1896. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 81. Oktober 1895 (Bundesblatt IV. 137).

N Dinichert, Camuzzi, Decortica, Erni, Feller, Ponjallaz,- Lutz-Müller, Ramu, Schindler, Steinemann, Vigier. (Durch das Bureau bestellt,
25. Juni 1895.) •

S de Torrente, Battaglini, Blumer (Zürich), Blumer (Glarus), Kümin, Monnier, Wyrscb. (Durch das Bureau bestellt, 7. Juni 1895.)

1895, 16. Dezember. Nationalratsbeschluss, mit Abänderungen am BR. Entwurf.
Postulate :

1. Der' Buudesrat wird eingeladen, einen Gesetzesentwurf betreffend Festsetzung der Besoldungen der eidg.
Beamten und Angestellten nach einheitlichen Grundsätzen vorzulegen.

2. Der Bundesrat wird eingeladen, den eidg. Räten bis zu ihrer nächsten Session Anträge über die auf dem
Gesetzgebnngswege vorzunehmende Heguliernng folgender Büdgetposten des Militärdepartements zu unterbreiten,
welche seit dem Inkrafttreten der Militärqrganisation vom Jahre 1874 beschlossen worden sind und mit den Be-
stimmungen dieser Organisation nicht im Einklang stehen : 1. Rekrutierung der Gebirgsartillerie. 2. Errichtung des
Ceutralrcmontendepots. 3 Rekrutierung und Unterricht der Pai-ksoldatea. 4. Rekrutierung und Unterricht der
Feuerwerker. 5. -Rekrutierung der Feldbatterien. 6. Vermehrung der Mannschaft der Guidenkompagnien. 7. Be-
soldung des Oberinstruktors der Kavallerie. 8. Auslagen für verschiedene Knrse, namentlich Lehrerrekrutenkurse.

1895, 20."Dezember. Ständeratsbeschluss, mit Abweichungen. Streichung von Postulat Nr. 1. Zu Postulat 2 wird eine neue Ziffer 9 von fol-
gendem Wortlaut aufgenommen :

9. Militärischer Vorunterricht und Vorturnkurse. (Vergi. Trakt. Nr. 20.)

Neues Postulat:
Der Bundesrat wird eingeladen, die Verhältnisse der Landwehr zu untersuchen, damit dieselbe im Mobili-

sationsfalle f'eldmässig ausrücken könne.
» 20. » Nationalrat : Zustimmung.

Bundesbeschluss betreffend das Budget pro 1896. (Bundesblatt 1896, I. 1.)

28(48). s Geschäftsführung und Rechnung der Alkohol Verwaltung. Bericht vom 31. Mai 1895 (Bundesblatt III. 337),
betr. die Geschäftsführung und die Eechnung der Alkoholverwaltung pro 1894.

N Speiser, Ahegg, Aeby, Comtesse, Gisi, Rebmann, Schwander, Sonderegger (A.-Rh.), Thélia. (Alkoholkoramission.)
S von Arx, Robert, Schäbiger, Scherb, Wirz, Reichlin, Ritschard. (Alkoholkommission.)



1895, 3. Dezember. StäDderatsbeschluss : Die Bundesversammlung der schweizerischen Eidgenossenschaft beschliessfc: 1. Der Gesehäftaführnni
und der Rechnung der Alkoholverwaltung pro 1894 wird die Genehmigung erteilt. — 2. In Ergänzung des Postulates von
18./19. Dezember 1890 bezw. '23 Dezember 1891 betr. Erhebungen über die Autsicht der Kantone bei Fabrikation und Vor
kauf von Branntwein wird der ßundesrat eingeladen, durch Konferenzen mit den Kantonsregiernngen dio Mittel und Wogt
festzustellen, wie die den Kantonen obliegende Pflicht der Monopolpolizei in einheitlicher und wirksamem Woiso erfüll
werden könne.

1895, 5. Dezember. Nationalrat: Zustimmung, unter Aufstellung nachfolgenden weiteren Postulates: Der Buudesrat wird eingeladen, i,
prüfen und Bericht zn erstatten, ob nicht das Bundcsgesetz über gebrannte Wasser vom 23. Dezember 188G im Sinno dû
Reduktion oder gänzlichen Beseitigung der inländischen Produktion monopolpflichtiger gebrannter Wasser abzuiimlem soi

» 20. » Ständeratsbeschluss : Die Beratung des vom Nationalrate neu aufgestellten Postulates wird auf die l^rühlingssession voi
schoben.

Bundesbeschluss betreffend die Geschäftsführung und die Rechnung der Alkoholverwaltung für das Jahr 1894
(Bundesblatt 1895, IV. 878.)

29. n Alkohol ver waltung. Betriebsbüdget pro 1896. Botschaft und Bescblusses-Entwuvf vom 29. Oktober 1895 (Bundes-
blatt IV. 5).

5J | Wie bei Nr. 28.

1895, 11. Dezember. Nationalratsbeschluss : Dem vom ßnndesrate vorgelegten Entwurf des Betriebsbüdgets der Alkoholverwaltung pro 18!J(:
wird mit einigen Abänderungen dio Genehmigung erteilt.

» 20. » Ständerat : Zustimmung.

Bundesbesehluss betreffend das Betriebsbüdget der "Alkoholverwaltung pro 1896. (Bundesblatt 1896, I. 8.)

Von Herrn Hirter ist zu diesem Traktandum nachfolgendes Postulat beantragt worden :
Der Bundesrat wird eingeladen, gleichzeitig mit dem Postulat der HH. Hochstrasser und Häberlin die Frage zu prttfnn,

ob nicht die bisher monopolfreie Brennerei durch den Bund unter Aufsicht zu stellen und da, wo sie gewerbsmüssig betriubon
wird, zur Steuer heranzuziehen sei.

Gemäss Bescbluss des Rates soll dieses Postulat erst behandelt werden, falls das am 5. Dezember 1895 zu Trakt. 28 beschlossene Postulat
(Hochstrasser-HäberlinJ auch vom Ständerate genehmigt sein wird.

30(34). a. n Motion Comtesse (Lohnzahlung-). Motion Vogelsanger (Vereinsrecht). Maifeier-Petitionen. Botioht
des Bundesrates vom 16. Juni 1894 (Bandesblatt III. 1), betr. die Motion Comtesse vom 9. Mai 1891 — Postulat 449 —
(Lohnzahlung), die Motion Vogelsanger vom 17. Dezember 1891 — Postulat 455 — (Vereinsrecht) und die Maifeier-Petitionen
1890—1893. — Bericht der Kommission des Nationalrates (Curti) vom 1. November 1894 (Bundesblatt IV. 260).

b. s Hilf s-, Nacht- und Sonntagsarbeit in Fabriken. Bericht des Bundesrates vom 26. Februar 1895 (Uundesblatt
I. 393), betr. die Eingabe der Vorstände des schweizerischen GrütliVereins, der schweizerischen sozialdemokratischen 'Partei und
des schweizerischen Gewerkschaftsbundes, vom Dezember 1894.

N Curti, Ador, Bühler (Bern), Comtesse, Decurtins, Grieshaber, Heller, von Matt, Scherrer-Füllemann.
S Schubiger, Kellersberger, Monnier, Schaller, Stössel.

1894, 5. Dezember. Nationalratsbeschluss: 1. Der Bundesrat wird eingeladen, zu untersuchen, ob nicht mit Bezug auf die Lohnauszahlung in
Waren, sofern dabei eine gewinnsüchtige Absicht waltet, sowie mit Bezug auf die Lohnabzüge und die vierztthntllgigo
Lohnzahlung für solche Betriebe, welche mehr als zehn Arbeiter beschäftigen, Bestimmungen, wie die im Fabrilcgosotzo
enthaltenen, zu treuen seien; — 2. er wird eingeladen, zu untersuchen, auf welche Weise es sieh bewirken lasse, dass dio
Frauenarbeit in den Fabriken an Samstagen auf den Vormittag beschränkt werde; — 3. er wird eingeladen, die Verhand-
lungen bezüglich einer internationalen Regelung der Arbeiterschutzfragen wieder aufzunehmen.

NB. Die Erklärungen der Kommission
1) dass sie die Auffassung habe, es seien die Kantone berechtigt, in ihren Gesetzgebungen solche Bestimmungen für iule

übrigen Gewerbe zu treffen, wie sie das schweizerische Fabrikgesetz für die ihm unterstellten Gewerbe enthält;
2) dass sie mit Gemigthuung davon Notiz nehme, dass der Bundcsrat sich in seiner Botschaft vom 16. Jnni 1094 t'ü

. die .Anstellung eines--weitem-Adjunkten. zu demJEabrikinspektomt Hea T I T KVpism anâspriobt, /
sind im Rate unbeanstandet geblieben.

1895, 29. Märe. Ständeratsbeschluss :
Die Bundesversammlung der schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Einsicht: (ad 30 a) einer Botschaft des Bundesrates vom 16. Juni 1894,
(ad 30 b) einer Botschaft des Bundesrates vom 26. Februar 1895,

b e s c h l i e s s t :
I. Der Bundesrat wird eingeladen zu untersuchen : 1. ob nicht für diejenigen Gewerbebetriebe, welche den erweiterten

Haftpflichtsbestimmungen unterstellt sind, mit Bezug auf Lohnzahlung und Lohnabzüge Bestimmungen, wie dio im Gesetze
betreffend die Arbeit in den Fabriken enthaltenen, aufzustellen seien; 2. ob und in welchem Um tauge für Arbeiterinnen
die Arbeitszeit in den Fabriken an Samstagen eingeschränkt werden könne.

II. Im Uebrigen wird die Erwartung ausgesprochen, dass der Bundesrat der internationalen Regelung der Arbeiter'
schutzfrageu seine fortgesetzte Aufmerksamkeit schenken werde.

III. Auf weitergehende Begehren wird nicht eingetreten.

1895. 14. Juni. Nationalratsbeschluss:
Die Bundesversammlung der schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrates vom 16. Juni 1894,
b e s c h l i e s s t :

Der Bundesrat wird eingeladen : 1. zu untersuchen, ob nicht für diejenigen Gewerbebetriebe etc. (wie Stilnderutsbe-
schluss); 2. zu untersuchen, ob und in welchem Umfange etc. (Ständeratsbeschluss); 3. die Verhandlungen bessilglirh einer
internationalen Regelung der Arbeiterschutztragen wieder aufzunehmen. (Festhalten am Beschlüsse des Nationalrates vom
5 Dezember 1894.)

II. des Ständeratsbeschlusses wird gestrichen; die Präge der Hilfs-, Nacht- und Sonntagsarbeit soll später behandelt
werden.

1895, 21. Juni. Ständeratsbeschluss: Zustimmung ad 30a. — Betreffend SObwird die weitere Beschlussfassung des Nationalisâtes abgewartet.™
» 7. Dezember. Nationalrat: Zustimmung zum Beschlüsse des Ständerates vom 29. März betr. 30b.



1 (35). n Kranken- und Unfallversicherung. Botschaft und Gesetzes-Entwürfe vom , betr. die Kranken- und
Unfallversicherung.

N Comtesse, Bähler, Benziger, Boiceau, Bolla, Favon, Forrer, Frey, Gisi, Kinkelin, Schmid (Uri), Steiger (Bern), Vogelsanger, Wild,
Wunderly.

S Göttisheim, (Lienhard), Schubiger, Muheim, Stessei, Wirz, ßlumer (Glarus), Golaz, Simen, Bossy, Odier. (Gewählt durch den Rat am
12. Dezember 1894 und ergänzt am 28. März 1895.)

2 (H), s Koch-, Haushaltungs-, Dienstboten- und Krankenwärterkurse. Bericht des Bundesrates vom 23. November 1894
(Bundesblatt IV. 229), betr. die Unterstützung von Koch-, Haushaltungs-, Dienstboten- und Krankenwärterkursen durch den Bund.
(Postulat Nr. 482, vom 28. März 1893.) — Bericht der ständerätlichen Kommission (Wirz) vom 5. April 1895 (Bundesblatt III. 86.)

N Bähler, Bühler (Graub.), Grieahaber, Ming, Ramu, Schäppi, Schnbiger.
S Wirz, Blumer (Glarus), Keiser, Leumann, Stessei.

1895, 5. April. Ständeratsbeschluss : Die Bundesversammlung der schweizerischen Eidgenossenschaft, nach Einsichtnahme einer Botschaft des
Bundesrates vom 23. November 1894, beschliesst:

Art. 1. Zur Förderung der hauswirtschaftlichen und beruflichen Bildung des weiblichen Geschlechtes leistet der Bund,
in Ausdehnung des Bundesbeschlusses vom 27. Juni It84 betreffend die gewerbliche und industrielle Bildung, Beiträge aus
der Bundeskasse an diejenigen Unternehmungen und Anstalten, welche zum Zwecke jeûner Bildung bestehen oder zur Ver-
wirklichung gelangen.

Es finden die Bestimmungen jenes Beschlusses auf dieselben analoge Anwendung.
Art. 2. In das Budget des Bundes wird alljährlich ein angemessener Kredit für die Unterstützung dieser Bildung auf-

genommen.
Art, 3. ßeferendumsklausel.

NB. Es wird zustimmend Akt genommen von der Erklärung des Bundesrates, dass dio eidgenössische Unterstützung
von Krankenwärterkursen im Zusammenhang .mit der Kranken- und Unfallversicherung an die Hand genommen werden soll.
Das bezügliche Postulat vom 24. Juni 1892 wird für dermalen als erledigt betrachtet.

1895, 2. Dezember. Nationalratsbesohluss, mit einer Abänderung in Art. 1. (Zusatz nachfolgender Worte am Schlüsse des ersten Absatzes: «und
welche namentlich auch den ärmeren Klassen der Bevölkerung die Teilnahme an den Kursen möglichst erleichtern.»)

» 20. » Ständeratsbeschluss, mit einer redaktionellen Differenz. (Der vom Nationalrate beschlossene Zusatz wird in folgender
Fassung in Alinea 2 von Art. l aufgenommen: «Die Bestimmungen jenes Beschlusses finden auf dieselben analoge An-
wendung, und es ist insbesondere darauf hinzuwirken, dass die weniger bemittelten Bevölkerungsklassen möglichst weit-
gehend berücksichtigt werden.»)

» 20. » Nationalrat : Zustimmung.

Bundesbeschluss betreffend die hauswirtschaftliche und berufliche Bildung des weiblichen Geschlechts. (Bun-
desblatt 1895, IV. 872.)

13. n Land- und milchwirtschaftliche Versuchs- und Untersuchungsanstalt. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom
(Bundesblatt .. . ).

N Martin, Bühler (Graub.), Eschtuann, Gisi, Häni, Schmid (Luzern), Schubiger, Schwander, Viquerat.
S Raschein, Battagliai, Bossy, de Kalbermatten, Müller, Wirz, Zweifel.

4(37). s Oberaufsicht des Bundes über die Forstpolizei. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 14. November 1893 (Bun-
desblatt V. 9), betr. Revision des Art. 24 der Bundesverfassung (Erweiterung der Oberaufsicht des Bundes über die Porstpolizei). —
(Vergi. Tract. Nr. 26 der Dezembersession 1889.)

N Schwander, Baidinger, Chausson-Loup, Eschmann, Häni, Perrig, Vigier.
S Jordan-Martin, Bossy, Keiser, Müller, Stutz.

1895, 3. April. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 15. Juni. Nationalrat: Diskussion über die Eintretensfrage. ;

(Stenographisches Bulletin.)

i (6). Eisenbaling-escHäjfte.

N Geilinger, Casparig, Comtesse, Decollogny, Grand, Lüthy, Marti. (Gewählt durch das Bureau am 6. Dezember 1893.)
S Zweifel, Schaller, Golaz, Munzinger, Stöasel, Wirz, Schmid-Konca. (Gewählt durch den Rat am 7. Juni 1895.)

a. s Ponts-Sagne-Chaux-de-fonds. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom. 4. Juni 1895 (Bundesblatt III. 174), betr. Ueber-
tragung der Konzession einer schmalspurigen Eisenbahn von Ponts nach Chaux-de-fonds.

1895, 22. Juni. Ständeratsbeschluss, nach BK. Entwurf.
•» 20. Dezember. Nationalrat : Zustimmung.

b. « Davos-Schatzalp. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 7. Juni 1895 (Bundesblatt III. 289), betreffend Konzession einer
Drahtseilbahn von Davos-Platz nach der Schatzalp.

1895, 9. Dezember. Ständeratsbeschlusa, mit Abänderungen am BK. Entwurf.
i 16. t> Nationalität : Zustimmung.

c. S Lützelthalbahn. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 21. Juni 1895 (Bundesblatt III. 521), betr. Konzession einer Eisen-
bahn von Pruntrut nach Laufen (Lützelthalbahn).

1895, 5. Dezember. S*änderatsbeschluss, nach BR. Entwurf.
s> 16. » Nationalrat : Zustimmung.

d. s luterlaken—Brienz. (Rechtsufrige Brienzerseebahn.) Fristverlängerung und Konzessionsübertragung.
Zurückgezogen.



è. s Zermatt—Gornergrat ; Zermatt—Matterhorn. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 29. Oktober 1895 (Bundosblat
IV. 23), betr. Fristverlängerung für die Eisenbahn von Zermatt auf den Gornergrat und Nichteintreten auf das PristvorlllngO'
rungsgesuch fui- die Matterhornbahn.

1895, 5. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach JjR. Entwurf.
» 16. » Nationalrat: Zustimmung.

f. * Genfer Ausstellungsbahn. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 9. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. G70), betr. Kon-
zession einer elektrischen Strassenbahn innerhalb des Gebietes der schweizerischen Landesausstellung in Genf.

1895, 19. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 20. » Nationalrat : Zustimmung.

g. * Hauptbahnhof Zürich—Hardthurm. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 16. Dezember 1895 (Hundesblatt IV. 748),
betr. Konzession einer elektrischen Strassenbahn vom Hauptbahnhof Züriuh nach dem Hardthurm.

h. s Bière—Apples—Morges. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 2. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 619), betr. dio Über-
nahme des Betriebes der Eisenbahn Biere-Apples-Morges durch die Gesellschaft der Jura-Simplonbahn.

1895, 9. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 16. » Nationalrat: Zustimmung.

i. s Bern—Sensebrücke. Botschaft und Beschlusses-Entwm-f vom 2. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 622), betr. Abiindorang des
Vertrages über die Besorgung des Betriebsdienstes auf der Strecke Bern-Sensebrüuke und die Mitbenutzung des Bahnhofes Hörn
durch die Züge dieser Linie.

1895, 9. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
» 16. » Nationalrat: Zustimmung.

k. s Schöllenenbahn. Bericht des Bundesrates vom 12. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 752) über das Gesuch des Herrn Inge-
nieur J. Glaser, in Sai'nen, um Wiedererwägung einzelner Bestimmungen der Konzession einer Eisenbahn von Göschenon nucli
Andermatt (Scnöllenentmhn).

1. S Delsberg—Oensingen. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 16. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 720), betr. Konzession
einer Eisenbahn von Delsberg nach Oensingen.

m. s Zürich—Oerlikon—Seebach.. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 16. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 734), betr. Kon-
zession einer elektrischen Strassenbabn von Zürich nach Oerlikon und Seebach.

n. s Scherzligen—Därligen (Thuuerseetoahn). Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 18. Dezember 1895 (Bundesblatt IV.
787), betr. Änderung der Konzession einer Eisenbahn von Scherzligen nach Därligen (Thunerseebahn).

o. s Hauptbahnhof Zürich—Wiedikon. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 18. Dezember 1895 (Bundesblatt, IV. 777),
betr. Konzession einer elektrischen Straßenbahn vom Hauptbahnhof Zürich bis zur Einmündung der Aemtlerstrasse (Krois IM.,
"Wiedikon) in die Birmenstorferstrasse.

p. Ä St. Galler Strassenbahnen. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 19. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 800), botv.
Übertragung und Erweiterung der Konzession für eine elektrische Strassenbahn von Bruggen über St. Gallon utiüli Noudoi'f-
St. Fiden, mit Abzweigung von St. Gallen nach Heilig-Kreuz (Anschlusslinie Bahnhof St. Gallea-Linsenbühl),

q. S Fristverlängerungen. Schreiben des Bundesrates vom 19. Dezember 1895, mit dem üblichen Gesuch um KrmUohtignng
zur Verlängerung der in Eisenbahnkonzessionen anberaumten Fristen.

1895, 20. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach B R. Entwurf.
» 20. » Nationalrat: Zustimmung.

^ * "_ __,_ _ „ , - _ . _ - f*'
36. S Rechnungswesen der Eisenbahnen. Botschaft vom 11. November 1895 (BundesblattlV. 58), betr. Entwurf cinos Hundes

gesetzes über das Rechnungswesen der Eisenbahnen.

N Speiser, Albertini, Bolla, Comtesse, Cramer-Frey, Girti, Decollogny, Eeel, Kuntschen, Marti, Schobinger, Zscholdie, 'J'hóraulaK.
S von Arx, Blumer (Glarus), Hildebràpd, Leumann, Reichlin, Eichard, Ritschard, Schaller, Schubiger.

1895, 19. Dezember. Ständeratsbeschluss, mit Abänderungen ara BR. Entwurf.

(Stenographisches Bulletin.)

37 (42). Revision des Geschäftsreglements des Nationalrates.
N Comtesse, dirti, Forrer, Häberlin, Heller, Keel, Kuntschen, Marti, Speiser.

38 (43). Revision des Qeschäftsreglements des Ständerates.
S Hildebrand, Monnier, Munzinger, Odier, Rascheln, Stutz, Wirz.

39 (44). Motion von Hrn. Nationalrat Brunner und Mitunterzeichnern, vom 21. Dezember 1893.
Der Bundesrat ist eingeladen, Bericht und Antrag zu bringen über die Frage, ob nicht die Art. 89 und 90 der Bando»

Verfassung in nachstehender Weise zu ersetzen seien : .

"' ' Art. 89.
Für Bundesgesetze und Bundesbeschlüsse ist die Zustimmung beider Räte erforderlich.
An die Stelle des dermal geltenden sog. fakultativen Referendums tritt ein beschränktes obligatorisches Referendum.



. . Art. 90.
Das Vorschlagsrecht (Initiative) umfasst das Begehren von 30,000 stimmberechtigten Schweizerbürgern oder von 8 Kan-

tonen um Erlass, Aufhebung oder Abänderung eines Bundesgesetzes oder eines ein Bundesgesetz ausführenden Bundesbeschlusses.
. Solche Begehren können in der Form der einfachen Anregung oder des ausgearbeiteten Entwurfes gestellt werden.

Erfolgt das Begehren in der Form der einfachen Anregung, so ist, wenn die beiden Räte demselben nicht von sich aus
entsprechen, die Volksabstimmung darüber anzuordnen. Im Falle der Annahme des Begehrens findet dessen Ausführung durch
ein Gesetz statt.

Erfolgt das Begehren in der Form des ausgearbeiteten Entwurfes, so ist die Volksabstimmung darüber anzuordnen.
Im Falle der Annahme ist der Entwurf Gesetz.
Die beiden Bäte können ihre Ansicht sowohl über die einfache Anregung, welcher sie nicht von sich aus entsprechen,

als über den ausgearbeiteten Entwurf den Stimmberechtigten in einer Botschaft zur Kenntnis bringen.
Art. 90«.

Volksabstimmungen finden ordentlicher Weise nur einmal im Jahre, im Herbst, statt. In der Zwischenzeit darf nur in
dringenden Fällen eine Volksabstimmung angeordnet werden.

Art.' 906.
Bei allen eidgenössischen Abstimmungen ist die Stimmgabe für die Stimmberechtigten obligatorisch.!
Durch Bundesbeschluss wird bezüglich des Obligatoriums und der Anordnung der Volksabstimmung das Erforderliche

festgestellt. .
U n t e r z e i c h n e r : (Brunner), Bähler, Curti, Jenny, Joos, Marti, Scherrer-Füllemann, Steiger (St. Gallen), Vogelsanger.

40(47). Motion von Hrn. Nationalrat Schäppi, vom S.April 1895.

Der Bundesrat wird eingeladen, die Frage zu prüfen und darüber Bericht und Antrag einzubringen, ob nicht in Aus-
führung der Bestimmungen des Art. 27 der Bundesverfassung, welcher genügenden Primarunterricht vorschreibt, der Handarbeits-
unterricht der Mädchen auch auf Haushaltungs- und Kochkunde auszudehnen sei, und ob die Kantone, die einer solchen Er-
weiterung des Handarbeitsunterrichts Folge geben, vom Bunde, nach Massgabe des Standes seiner Finanzen, finanziell unterstützt
werden sollen.

4l(57b). n Beschwerde des G. Götz in Winterthur gegen das Bundesgericht .wegen angeblicher Rechtsverletzung.

N Lutz-Müller, Brenner, Decollogny, Erni, Rebmann. (Petitionskonimission.)
S Isler, Lienhard, Monnier, Richard, Schumacher. (Petitionskommission.)

1895, 13. Dezember. Natioualratsbeschluss : TJebergang zur Tagesordnung.
» 20. » Stäuderat : Zustimmung.

42. Motion von Hrn. Nationalrat Häberlin und Mitunterzeicbnern, vom 2. Dezember 1895.

Der Bundesrat wird eingeladen, das ini Bundesgesetze vom 23. Dezember 1879 aufgestellt gewesene Verbot der Fabri-
kation, der Einfuhr und des Verkaufes von Zündhölzchen und Streichkerzchen mit gelbem Phosphor wieder aufzunehmen und
zu diesem Zwecke den Räten mit thunlichster Beförderung einen sachbezüglichen neuen, allfällig auch auf das Verbot des
Konsums ausgedehnten Gesetzes-Entwurf vorzulegen.

U n t e r z e i c h n e r : Häberlin, Abegg, Albertini, Bähler, Berlinger, Brenner, Buser, Bühlmann, Casparis, Ceresole,
Cramer-Frey, Cuenat, Decollogny, Dinichert, Erismann, Eschmann, Frey, Gallati, Geilinger,
Gisi, Gobat, Good, Grieshaber, Hediger, Hess, Hilty, Joos, Joost, Keel, Kinkelin, Koch, Kündig,
Künzli, v. Matt, Meister, Meyer, Ming, Moser (Zürich), Pestalozzi, Schäppi, Scherrer-Füllemann,
Schmid (Uri), Schobinger, Sonderegger (I.-Rh.), Steinemann, Suter, Thelin, Ursprung, Weibel,
Widmer, Wild, Wunderly, Zimmermann, Zschokke.

• 1895, 13. Dezember. Nationalratsbeschluss : Die Motion wird erheblich erklärt.
» 13. » Ständerat : Vormerk.

43. * Anstellung eines vierten Sekretärs beim Bundesgericht. Zuschrift des Bundesrates nebst Beschlusses-Entwurf vom
26. November 1895.

N Speiser, Bolla, Bühlmaun, Decollogny, Holdener, Kurz, Lutz-Müller.
N S Richard, Dähler, Lusser, Ritschard, Simen.

1895, 5. Dezember. Ständeratsbeschluss, nach BR. Entwurf.
»' 11. • » Nationalrat: Zustimmung.

44. n Rekurs Kyburz. Bericht des Bundesrates vom 26. November 1895 (Bundesblatt IV. 538) in Sachen des Rekurses des Johann
Eudolf Kyburz in Erlinsbach, Kanton Solothurn, gegen einen bundesrätlichen Entscheid betr. Herabsetzung seiner Militärpension.

N Lutz-Müller, Jolissaint, Merkle, Rutty, WeibeV.
S Scherb, Golaz, Kellersberger, Schaller, Wyrsch.

45. * Umbau der Konstruktionswerkstätte in Thun. Botschaft und Bescblusses-Entwurf vom 3. Dezember 1895 (Bundes-
blatt IV. 627), betr. Um- bezw. Neubau des südlichen Hauptgebäudes der eidg. Konstruktionswerkstätte in Thun.

N Berlinger, Bangerter, Buser, Charriere, Nietlispach.
S Munzinger, Battaglini, Keiser, Muheim, Zweifel.

46. Begnadigungsgesuch Fuchs. Bericht des Bundesrates vom 2. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 625), betr. das Begnadigungs-
gesuch des wegen Uebertretung des Alkoholgesetzes bestraften Weinhändlers Henri Louis Fuchs in Bern.

N Brosi, Gobat, Holdener; — S Stössel, de Torrente.

1895, 12. Dezember. Beschluss der vereinigten Bundesversammlung: Das Begnadigungsgesuch wird als unbegründet abgewiesen.

47« Begnadigungsgesuch Pache. Bericht des Bundesrates vom 7. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 665), betr. das Begnadigungs-
gesuch des wegen Zollumgehuhg bestraften Auguste Pache in Flies (Frankreich).

N Brosi, Gobat, Holdener; — S Stessei, de Torrente. .

1895, 12. Dezember, ßeschluss der vereinigten Bundesversammlung : Das Begnadigungsgesuch wird als unbegründet abgewiesen.



48. Motion von Hrn. Nationalrat' Wild und Mitunterzeichnern, vom 11. Dezember 1895.
Der Bundesrat wird eingeladen, Bericht und Antrag darüber einzubringen, inwiefern die Bestimmung des eidg. Gesetzes

über den Schutz der gewerblichen Muster und Modelle vom 21. Dezember 1888 betreffend die Art und Dauer der Hinterlegung,
sowie die Verwahrung der hinterlegten Muster im Sinne der Vereinfachung des Verfahrens und einer bessern Berücksichtigung
der Interessen der Hinterlegenden revidiert werden könnte.

U n t e r z e i c h n e r : Wild, Abegg, Berlinger, Calame-Colin, Charrière, Curti, Dinichert, Eisonhut, Good,
Hilty, Keel, Moser (Bern), Schubiger, Sonderegger (A.-Rh.j, Speiser, Staub, Steiger
(St. Gallen), Tissot, Tobler, Ursprung, Wunderly, Zuberbühler.

1895, 13. Dezember. Nationalratsbeschluss : Die Motion wird erheblich erklärt.

49. n Postgebäude Lausanne. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 16. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 709), betr. Bewilligung
des Kredites für den Bau eines neuen Postgebäudes in Lausanne.

N Künzli, Dinkelmann, Good, Koch, Pestalozzi, Rutty, Tissot.
S von Ars, Boaay, Good, Stutz, de Torrente.

50. S Postgebäude Winterthur. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 16. Dezember 1895 (Bundesblatt IV. 715), betr. Bewilligung
des Kredites für den Bau eines neuen Postgebäudes in Winterthur.

N Neuhaus, Buser, de Diesbach, Eisenhnt, Heller, Paillard, Staub.
S Keichlin, Göttisheim, Kellersberger, Robert, Romedi.

51. Vertagungsfrage.
Beschluss des Ständerates vorn 17., des Nationalrates vom 18. Dezember 1895 :

Fortsetzung der dermaligen Session am 16. März 1896.

52. Verschiedenes.

a. Eingabe des Vereins der Schweiz. Post-, Telegraphen- und Zollangestellten, betr. die Anwendung der gesetzlichen Jîestimmuugon über
Ausrichtung von Entschädigungen bei Unfällen des Postpersonals im Dienste auf das Personal der Zoll- und Telegraphenvorvvaltungeu.

N Lutz-Müller, Brenner, Decollogny, Erni, Rebmann. (Petitionskommisaion.)
S de Torrente, Battaglini, Blumer (Zürich), Blumer (Glarus), Kümin, Monnier, Wirz. (Büdgetkommission.)

(Der Eingabe ist bei Anlass der Büdgetberatung durch Einsetzung eines hiefür bestimmten Kredites entsprochen worden.)

b. Petition des Verbandes des Personals schweizerischer Transportanstalten betr. Eevision des Bundesgeset/es über die Arbeitszeit buim
Betriebe der Eisenbabnen und anderer Transportanstalten vom 27. Juni 1890. (Gedruckt.)

S Isler, (Lienhard), Monnier, Richard, Schumacher. (Petitionskommission.)

1895, 20. Dezember. Ständeratsheschluss : Deberweisung an den Bundesrat zum Bericht.

C. Eingabe eines landwirtschaftlichen Comités in Combremont (Waadt), mit ungefähr 8,900 Unterschriften, um Einfuhrung eines Ge-
treideschutzzolles. (Gedruckt.)

S Isler, (Lienhard), Monnier, Eichard, Schumacher. (Petitionskommission.)

Beschluss des Nationalrates vom 3. Dezember, des Ständerates vom 20. Dezember 1895: Ueberweisung an den Bundesrat zum Bericht.

d. Eingabe der Gartenbauvereine der deutschen und der romanischen Schweiz, betr. eidg. Subventionierung des Hagelversicherungs-
vereins «Hortus». (Gedruckt.)

S Isler, (Lienhard), Monnier, Richard, Schumacher. (Petitionskommission.)

1895, l(X Dezgmber^ Ständeratsbeschluss: Ueberweisung an den Bundesrat zum Bericht. /
'/

6. Beschwerde der Wittwe Selhofer-Stuber von Gerzensee, in Mailand, gegen die dortigen Schweiz. Konsularbearnten wegen angeblicher
Amtsverletzung.

: KïS^ri&w&^Ar1-1 ^°^°—<-<>•
Beschluss des Ständerates vom 10., des Nationalrates vom 13. Dezember 1895: Uebergang zur Tagesordnung.

f. Eingabe des G. Knupp in Entetsweil (Thurgau), betr. allgemeine Einführung des Samariterunterrichts in Militärschulen.

N Lutz-Müller, Brenner, Decollogny, Erni. Rebmann. j pPtiHonskommissionen
S Isler, (Lienhard), Monnier, Richard, Schumacher. { i'etitionskommissionen.

Beachluss des Nationalrates vom 13., des Ständerates vom 20. Dezember 1895: Uebergang zur Tagesordnung.

Q. Eingabe des Louis Olivet in Genf, betr. Abänderung von Art. 3 des Pabrikgesetzes.

N Lutz-Müller, Brenner, Decollogny Erni, Rebmann, j Petitionskommissionen.
S Isler, (Lienhard), Monnier, Eichard, Schumacher. - j OUWUUB^UIUUIIBBIUUBII.

Beschluss des Ständerates vom 10., des Nationalrates vom 13. Dezember 1895: Uebergang zur Tagesordnung.

h. Eingabe des Louis Emmanuel in Vevey, betr. Ausführung der Niederlassungsartikel der Bundesverfassung.

N Lutz-Müller, Brenner, Decollogny Erni, Rebmann. > petitionskominissionen.
S Isler, (Lienhard), Monnier, Eichard, Schumacher. j ownimonum^ sanken.

Beschluss des Nationalrates vom 13., des Ständerates vom 20. Dezember 1895: Uebergang zur Tagesordnung.



Allgemeine oder ständige Kommissionen.

1. Geschäftsprüfungskommissionen.
(Geschäftsbericht für 1895, Priorität beim Nationalratej :

N Stockmar, Camuzzi, Erismann, Favon, Hediger, Holdener, Kinkelin, Meister, Risch, Theiin. Tobler. (Durch das Bureau bestellt,
20. Dezember 1895.)

S Jordan-Martin, Dähler, de Kalbermatten, Lusser, Ritschard, Bobert, Schubiger. (Durch das Bureau bestellt, 5. Dezember 1895.)

2. Kommissionen für Budget, Staatsrechnung und Nachtragskredite vom Jahr 1895.
(Priorität beim Ständerate) :

N Gallati, Hediger, Heas, Lüthy, Müller (Sumiswald), Perrig, Rutty, Suter, Viquerat. (Durch das Bureau bestellt, 7. Juni 1894.)
S Munzinger, Isler, Monnier, Good, Bossy, Dähler, Schmid-Ronca. (Durch den ßat gewählt, 5. Juni 1894.)

3. Kommissionen für Budget, Staatsrechnung: und Nachtragskredite vom Jahr 1896.
(Priorität beim Nationalrat) :

N Dinichert, Camuzzi, Decurtins, Erni, Feller, Fonjallaz, Lutz-Müller, Eamu, Schindler, Steinemann, Vigier. (Durch das Bureau bestellt.
25. Juni 1895.)

S de Torrente, Battaglini, Blumer (Zürich), Blumer (Grlarus), Kümin, Monnier, Wyrsch. (Durch das Bureau hestellt, 7. Juni 1895.)

4. Alkoholkommissionen :
N Speiser, Abegg, Aeby, Comtesse, Gisi, Rebmann, Schwander, Sonderegger (A. Rh.), Theiin, (Durch das Bureau bestellt, 6. Dezember 1893.)
S von Arx, Robert, Schubiger, Scherb, Wirz, Reichlin, Ritschard. (Gewählt durch den Hat, 7. Juni 1895.)

5. Eisenbahnkommissionen (für Konzessionen) :
N Geilinger, Casparis, Comtesse, Decollogny, Grand, Lüthy, Marti. (Durch das Bureau bestellt, 6. Dezember. 1893.)
S Zweifel, Schaller, Golaz, Munzinger, Stöasel, Wirz, Schtnid-Ronca. (Gewählt durch den Rat, 7. Juni 1895.)

6. Militärkommission des.Ständerates:
HH. Blumer (Zürich), Müller, Leumann; Jordan-Martin, Kellersberger, Muheim, de Torrente. (Gewählt durch den Rat, 7. Juni 1895.)

7. Petitions kommissionen :
N Lutz-Müller, Brenner, Decollogny, Erni, Rebmann. (Durch das Bureau bestellt, 7. Dezember 1893.)
S Herzog, Isler, (Lienhard), Monnier, Richard. (Gewählt durch den Rat, 7. Juni 1895.)

8. Wahlaktenprüfungskommission des Nationalrates :
HH. Brenner, ßrosi, ßühler (Graub.), Bühlmann, Erni, Fonjallaz, Geilinger, Grand, von Matt (Stana). (Vom provisorischen Bureau

bestellt, 4. Dezember 1893.)

9. Zollkommissionen :
N Cramer-Frey, Berger, Bischoff, Borella, Charriere, deDiesbach, Fehr, Fonjallaz, Gisi, Hediger, Künzli, Martin, Schindler,

Sonderegger (A.Rh.), Stockmar, Tobler, Wunderly.
S Blumer (Zürich), Blumer (Grlarus), Göttisheim, Hohl, Kellersberger, Kümin, Monnier, Müller, Munzinger, Odier, Schubiger.



' Ablauf der ICinspruoliBfrleU

N° 32. Bundesbeschluss betreffend die haut wirtschaftliche und berufliche Ausbildung des weiblichen Geschlechts . . 29. Miirz 1890.

Alphabetische TJebersicht der Tractanden.

Dio mit t bezeichneten Gegenstände sind pendent.

Alkoholverwaltung, Betriebsbüdget pro 1896, 29. f Zürich-Oerlikon-Seebach, 35m. j t Bern, Regierungsrafc, betr. Dotailvorkauf von
» Geschäftsbericht und Rech- t Zürich-Wiedikon, 35 o. : Petroleum, 11.

nung pro 1894, 28. f Bisenbahnen, Rechnungswesen der —, 36. l Gartenbauvereinc, Schweizerisclio, botr. Sub-
• Alkoholzehntel pro 1894, 7. l Fabriken, Hufs-, Nacht- u. Sonntagsarbeit in —, l ventionierung der llafrelvorsicherimfcsge-
• Banknotenartikel, Ausführungsgesetz zum —, 25. 306. l Seilschaft «Hortns», 52<Z.

_ t Forstpolizei, Oberaufsicht des Bundes über die —, Götz, G., in Winterthur, betr. uiiKoblioho
Bauten, eidgenossische : 34. Rechtsverletzung, 41.

a. Gebäude. ' Gleichgewichtspostulat, 24. Huber, J., in VVallonstadt, betr. Kxpropria-
+ AmV^^oV.är./lo in Ra™ s Hauswirtschaftliche und berufliche Ausbildung t tionsstreitiglceiten, 14.
t BniiJ lacerne in - 22 de8 weiblichen Geschlechts, 32. t Isenmann, Fr., in Bern, betr. Verletzung dor
•l Tr^S„wi^t,movt=f"Uo i« TV, ,„ fnmi„„i Ar. ' Koch-, Haushaltunes-, Dienstboten- u. Kranken- > Gewerbefreiheit, 15.

PoZebä de in ( wärterknrse, 32. i Knupp, G., in Entotiweil (Thurgau), botr.
t Lausanne 49 ' 11 Kranken-und Unfallversicherung, 31. j Einführung des Samariteruntornehta in
I w,-„tovi.i,'„. kn ì t Land-u. milchwirtschaftliche Versuchsanstalt, 33. ' Militärschulen, 52/'.
T wintertnur, DU. 11 Lebensmittelgesetzgebnng, 6. . i t Kyburz, R., in Krlinsbach (Solothurn), botr.
6. Wasserbauten. ' ' Militärpension 44
R;HQ„O,. n^fk^ou ^NT u v, o (••« n Militärwesen : Landwirtschatthches Comité in CombrcmonttSiltener Uorlbacn (JNachsubvention an „ /•nT„„J^.^ i +„ i^;.,fsu. ,„„ „«„ nn<..n;/inGlarus), 9. t Brugg, Kaserne in —, 22. (^a?-dt.L betr'0 kmtiihrnng von Gctroulo-

BeenadiguncrsVesuche t Disciplinarstratbrdnung, 17. achutzssollen, 5^c. . , „ , , , .
g Fucfs! £ °in Bern (Uebertretnng des Alko- Furbaverteidigung, 18° MMBOI. J. P, ».Bern, betr. Patentbixen der

• hol<iesetzesi 46 Gotthard, Militärtelegraphenlinien am -, 21. Handelsreisenden, U
Fache" A., in Flies, Frankreich (Zollumge- Krieganaterialaneohaffungen pro 1896, 20. Olivet Looi^ m teuf, betr. Hev.Hion d<!8

humri 47 t MascbnengewehrabteilungeD, 16. r, n, ? , ' ^'-, r, ,, . ,1. , .
Budget pro 1896 27 Rekrutenausrüskmg pro 1896, Entschädigung Post- Telegraphen- und /o lanffostelltü, botv.uuuaeu pio io»o. A I . b f e a Entschädisungcn des Zoll- u. Toleffrnphon-

Braw,-, s»r«ÄÄ2l,k,, t ÄÄI—««. i. -, »e, Se=d:; ŝ :̂ "s£¥u,
Büsingen, üebereinkunft mit Deutschland be- - Mnnitionskontrolle, Personalvermeh- die Amtsiührung der dortigen Konkav-

. r? j Â vrmcr 9^ Deanlten. Oiif.
treffend -, 4. "»»g- ^0, Transportanstalten, Verband des Personals

Eisenbahngeschäfte : Motionen : der schweizerischen —, betr. Reduktion dor
Bern Sensebrücke 35z t Brunuer & Cons., betr. Revision von Art. 89 Arbeitszeit, 52b.
Bière-Apples-Morges, 35h. _und ?0 der BV.. 39. t Ständeratsreglement Revision des -, 38.
navns SpVmt^aln ^7> ' Hàberlin & Cons, betr. V erbot der Phosphor- t Tessin, Verraasung, 10.
JL/d V Ub~OdiCtLÄBil U. OU Ut .. ÌT ..i i ir\ _!. TT i* 11 i r r Y * 1 t\-t

t Delsbere-Oensingen 351 Zündhölzchen, 42. t Unfall- und Krankenveraichorniiff, !U.
Fristverlänfferunsen 35 q. t Schäppi, betr. hauswirtschaftl. Unterricht der t Viehhandel, BG. über den —, Vi.
Genfer Ausstellungsbahn 35f l Mädchen, 40. Volksabstimmungen:
Interlaken-Brienz. (Rechtsufrige Brienzersee- • Wild & Cons- ^etr- Revision des Muster- und Revision der Militiirartikel, 56.

bahn) 35d ' Modellschutzgesetzes, 48. Zündhölzchenmonopol, 5a.
Lützelthalbahn, 35 c. \ Nachtragskredite pro 1895 (III. Serie), 26. Wahlaktenprüfung, 1.
Ponts-Sa^ne-Chaux-de-fonds, 35 a. ! t Nationalratsreglement, Revision des —, 87.

t Scherzligen-Därligen (Thunersee-Bahn), 35w. ! „ . „ . . _. . Wahlen:
t Schöllenenbahn, 35k. Rekurse, Beschwerden, Eingaben: Bundesgericht, zwei neue Mitglieder, 2Ü>.
t St. Galler Strassenbahnen, 3t>p. Emmanuel, Loais, in Vevey, betr. Ausfüh- Bundenpriieident und Viceprilsident des Bnn-

Zermatt-Gornergrat und -Matterhorn, 35 e. rung der Niederlassungsartikel der BV., desrates pro 1896, 2 a.
t Zürich (Hauptbahnhof)-Hardthurm, 35 g. 52h. . . Geschät'tepriifungskommissionen pro 1895, 3.

Erlass mit Befereadumsvorbehalt :



Publikationsorgan
für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz. Eidgenossenschaft,
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NO 3. Bern, den 15. Januar 4896.

HL Personen- und Gepäckverkehr.

A. Schweizerischer Verkehr.

20. (8/96) Plakattarif der J S für Sonntags-, Lust- und Rund-
fahrtsbillete im direkten schweizerischen Verkehr, vom 6. Juni
1894. Kündung.

Der oben bezeichnete Plakattarif wird hiermit auf den 30. April 1896gekündet. Über die Ausgabe dea neuen Plakates wird seiner Zeit besondere
ublikation erfolgen.

Bern, den 9. Januar 1896.
Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

21. (8/96) Reglement betreffend Fahrbegünstigungen für Kranken-
schwestern von Diakonissenanstalten, vom i. September 1894.

Nachtrag I.

Am 1. Februar 1896 tritt zum vorstehend genannten Reglement ein
Nachtrag I in Kraft.

Luzern, den 9. Januar 1896.
Direktion der Gotthardbahn.
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IV, Güterverkehr.

A. Schweizerischer Verkehr.

Ausnahmetaxen.

22. (.3/96) Ausnahmetaxen für die Beförderung offener Zeitungs-
pakete im internen Güterverkehr der Schwein. Nordostbahn.

Für die abonnementsweise Beförderung offener Zeitungspakete ab Näfels
nach den Stationen Mitlödi, Schwanden, Rüti (Glarus) und Lintthal sind
besondere Bedingungen aufgestellt worden, worüber sowohl unser Gütertarif-
bureau als die Station Näfels auf Verlangen Aufschluß erteilen.

Zürich, den 14. Januar 1896.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

Rückvergütungen.

23. (8/96) Sprittransporte Buchs transit — schweizerische Stationen.
Rückvergütung.

Für Spritsendungen, welche von der eidgenössischen Alkoholverwaltung
ab ihrem Depot in Buchs als Stückgut in gewöhnlicher Pracht nach schwei-
zerischen Stationen verfrachtet werden, wird auf den Frachtanteilen der
V S B mit Gültigkeit vom 1. Januar 1896 an eine Ermäßigung von 12 %
auf dem Rückvergütungswege gewährt.

St. Gallen, den 14. Januar 1896.

Direktion der Vereinigten Schweizerbalmen.

B. Verkehr mit dem Auslande.

24. (8/96) Hefte II A und IH A der südwestdeutsch-schweizerischen
Gütertarife. Aufhebung von Taxen.

Die Station Karlsruhe Mühlburgerthor wird am 1. März 1896 für die
Beförderung von Leichen, von Großvieh in Wagenladungen und in einzelnen
Stücken, von Kleinvieh in Wagenladungen, von Fahrzeugen und von Gütern
geschlossen.

Infolgedessen treten auf den angegebenen Zeitpunkt die in den Heften
II A und III A der südwestdeutsch-schweizerischen Gütertarife enthaltenen
Taxen für Karlsruhe Mühlburgerthor außer Kraft.

Zürich, den 13. Januar 1896.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.
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25. (8/96) Südwestdeutsch-schweizerischer Güterverkehr. Teil II,
Heft I A, und Gütertarif Basel S C B — badische Stationen etc.

Die Station Karlsruhe Mühlburgerthor wird am ]. März 1896 für die
Beförderung von Leichen, Tieren, Fahrzeugen und Gütern geschlossen und
treten infolgedessen die in oben bezeichneten Tarifen enthaltenen Frachtsätze
für benannte Station außer Kraft.

Basel, den 13. Januar 1896.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

26. (8/96) Norddeutsch-schweizerische Gütertarife; Nachtrag V zum
Teil II, Heft 1, erste Abteilung.

Zum Teil II, Heft l, erste Abteilung, der norddeutsch - schweizerischen
Gütertarife (Verkehr Rheinland-Westfalen-Ostschweiz) tritt am 1. Februar
1896 der Nachtrag V in Kraft. Derselbe enthält neue, teilweise erhöhte
Frachtsätze für Aachen, Eupen, Herbesthal und Rothe Erde, den Einbezug
einiger Stationen der rechtsufrigen Zürichseebahn in den direkten Verkehr,
neue, teilweise ermäßigte Frachtsätze für Rapperswil, neue Frachtsätze für
Köln, die Aufnahme von Emmerich, sowie der Stationen Bauina, Grüze und
Turbenthal der Tößthalbahn in den Ausnahmetarif Nr. 6 a für Metalle etc.
als Frachtstückgut und einen Ausnahmetarif Nr. 29 für Schwemmsteine.
Soweit der Nachtrag gegenüber bisher Frachterhöhungen enthält, bleiben
die jetzigen Frachtsätze bis 30. April 1896 noch in Kraft.

Zürich, den 11. Januar 1896.
Namens der Verbandsverwaltungen:

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

27. (3/96) Ausnahmetarif Nr. U für Steinkohlen und Coaks etc.
Saargruben und Elsaß - Lothringen — Central- und West-
schweiz, vom 1. Dezember 1895. Aufhebung der Ziffer 3
der Transportbestimmungen.

Mit Wirkung vom 1. April 1896 wird Ziffer 3 der Transportbestimmungen
des vorbezeichneten Tarifs, lautend: „Nachnahmen auf Sendungen von Kohlen
und Coaks, welche seitens der königlichen Bergwerksverwaltungen aufgegeben
werden, sind provisionsfrei", aufgehoben.

Basel, den 13. Januar 1896.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

28. (3/96) Saarkohlentarife Nr. H, vom 15. November 1888. und
Nr. 12, vom i. Mai 4895. Aenderung.

Die Ziffern 2 bezw. 3 der Beförderungsbestimmungen der obgenannten
Saarkohlentarife, besagend, daß Nachnahmen auf Sendungen von Kohlen und
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Coaks, welche seitens der königlichen Bergwerksverwaltungen aufgegeben
werden, provisionsfrei seien, werden mit 3l. März 1896 aufgehoben.

Zürich, den 13. Januar 1896.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

29. (3/9e) Tarif spécial commun de transit für den Transport via
Genf von Baumwollgarn und Gütern aller Art ab schweize-
rischen Stationen nach Marseille, Arles, Saint-Louis-du-Rhône,
La, Ciotat, Toulon und Cette und umgekehrt.

Am 1. Februar 1896 tritt für die Beförderung in -gewöhnlicher Fracht
via Genf von Baumwollgarn nnd Gütern aller Art ab Basel, Brig, Courte-
maiche, Luzern, Niederglatt, Reckingen, Rothkreuz, Scherzligeti, Seebach,
Verrières-suisse und Zürich (Hauptbahnhof) nach Marseille, St. Charles und
Juliette, Arles, St-Lpnis-du-Éhône, La Gjotat, Toulon nud Cette und umge-
kehrt ein Tarif spécial commun de transit in Kraft.

Durch denselben wird der Tarif spécial commun de transit vom 1. Juni
1891 aufgehoben und ersetzt.

Bern, den 9. Januar 1896.
Direktion der Jura-Siniplon-Bahu.

Ausnahmetaxen.

30. (3/96) Ausnahmetaxen für den Transport von Getreide etc. aus
Bayern nach Stationen der S C B und J S B.

Mit 1. Februar 1896 treten im bayerisch-schweizerischen Verkehr via
Lindau folgende Ausnahmetaxen für den Transport von Getreide, Hülsen-
früchten, Malz und ölsaaten in Wagenladungen von 10000 kg. oder bei
Frachtzahlung für dieses Gewicht in Kraft :

Von

Sof. Marslfn^!aSt' Nemorg. Ochsenfurt. Selb Bahnhof.
nacb " Centimes pro 1OO Kilogramm.

Cousset 349 340 340 — 350
Payerne 348 339 339 — 349
Thun _ _ — 303 —

Zürich, den 14. Januar 1896.

Direktion der Schweiz. Nordostbahu.
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Rückvergütungen.

31. (3/96) Ausnahmefrachtsätze für den Transport von Kaffee,
Schmalz, Fleisch und Kakao von Basel, transit /Antwerpen,
Amsterdam und Rotterdam) nach Genf loco. Aufhebung.

Die auf Seite 15, unter Position 45, und Seite 16, unter Position 52, der
Zusammenstellung der Rückvergütungen und Ausnahmefrachtsätze der schwei-
zerischen Eisenbahnen, Ausgabe vom Januar 1895, aufgeführten Ausnahme-
frachtsätze von Basel transit (Antwerpen, Amsterdam und Rotterdam) nach
Genf für den Transport von Kaffee, Schmalz, Fleisch, geräuchert oder ge-
salzen, und Kakao werden hiermit auf 15. April 1896 gekündet.

Basel, den 10. Januar 1896.
Direktorium der Schweiz. Ceutralbahu.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

32. (3/9e) Frachtfreie Beförderung über die Basler Verbindungs-
bahn von Gütern aus der Mittel- und Westschweiz nach
badischen Stationen.

Mit Wirkung vom 1. Februar 1896 wird für Güter, welche aus der
Mittel- und Westschweiz nach badischen Stationen befördert werden und
von da nach solchen Gebieten weitergehen, für welche die Transittarife für
Basel badischer Bahnhof im Verkehr mit der Mittel- und Westschweiz ver-
wendbar sind, frachtfreie Beförderung über die Baseler Verbindungsbahn
gewährt.

Die erhobenen Verbindungsbahnlrachten werden auf Einreichung der
Originalfrachtbriefe nach und von der betreffenden badischen Station von
hier aus zurückerstattet.

Nähere Auskunft erteilt unser Gütertarifbureau.
Karlsruhe, den 6. Januar 1896.

Generaldirektion der
grossherzoglich badischen Staatseisenbahneii.

Mitteilungen des Eisenbahndepartements.

1. Genehmigung von Tarifen und Transportbedingungen.
Genehmigt am 7. Januar 1896:
Nachtrag II zu Teil I, Abteilung B, der deutsch-schweizerischen Ver-

bandsgütertarifo, enthaltend Bestimmungen betreifend die Beförderung von
Gold und Silberbarren, Platina, Geld, geldwerte Münzen und Papiere, Doku-
mente, Edelsteine und echte Perlen, Pretiosen und andere Kostbarkeiten,
ferner Kunstgegenstände wie Gemälde, Gegenstände aus Erzguß und Anti-
quitäten.

17



Genehmigt am 11. Jannar 1896 :
1. Taxermäßigung aof den Frachtanteilen der Vereinigten Schweizer-

Bahnen für Spritsendungen, welche von der eidgenössischen Alkoholverwal-
tnng ab ihrem Depot in Buchs als Stückgut in gewöhnlicher Fracht nach
schweizerischen Stationen versendet werden.

2. Nachtrag 11 zum allgemeinen schweizerischen Ausnahmetarif Nr. 9 für
den Transport von landwirtschaftlichen Produkten bei Aufgabe als Stückgut
in gewöhnlicher Fracht, enthaltend verschiedene Änderungen und Ergänzungen.

3. Ausnahmetarif Nr. 24 für die Beförderung in gewöhnlicher Fracht
von Obst, frisahem, auch in Gährung begriffenem, in Wagenladungen von
5000 nnd 10 000 kg. im internen Verkehr der Schweiz. Nordostbahn.

4. Ausnahmetarif Nr. 25 für die Beförderung in gewöhnlicher Fracht
von Bau- und Nutzholz in Wagenladungen von 5000 und 10000 kg. im in-
ternen Verkehr der Schweiz. Nordostbahn.

5. Ausnahmetarif Nr. 26 für die Beförderung in gewöhnlicher Fracht
von Brennholz, Erde, Schlacken nnd Torf in Wagenladungen von 10 000 kg.
im internen Verkehr der Schweiz. Nordostbahn.

Genehmigt am 13. Januar 1896:
Aasnahmetaxen für den Transport von Getreide, Hülsenfrüchten, Malz

und Ölsaaten in Wagenladungen von 10 000 kg. im Verkehr ab den bayerischen
Stationen Hof, Marktschorgast-Berneck, Neusorg, Ochsenfurt, Selb Bahnhof
nach den schweizerischen Stationen Gousset, Payerne und Thun.

Genehmigt am 14. Januar 1896:
Besondere Bedingungen und Taxen für die abonnementsweise Beförde-

rung offener Zeitungspakete zwischen den Nordostbahnstationen Näfels einer-
seits nnd Mitlödi, Schwanden, Rüti und Lintthal anderseits.
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